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ſt kr 5 J 7 J a z 2 I 7reich ungariſche Monarchie nicht niedergekämpft hätte ſobald j Marineſtation in Betracht von wo aus jeder Gegner zumen Die heutige Nummer nmfaßt 8 Seiten es ſich um die Sicherung des Deutſchen Reiches um die För mindeſten ernſtlich beunruhigt werden kann Helgoland wird viel

ler t derung deutſcher Intereſſen handelte So kam der Bund zwiſchen leicht keinen Angriff überlegener Streitkräfte auf die deutſche Küſte
rſfel Die Iegende von Königgrätz Oeſterreich Ungarn und dem Deutſchen Reiche zu Stande als hindern aber von dort aus können dieſe feindlichen Kräfte ganz
Wäſche ein Ergebniß natürlicher Jntereſſengemeinſchaft und ſtaats erheblich geſchwächt werdentr 27 Halle 31 Juli männiſcher Weisheit Es klingt aber ſo ſchön verklärt das Haupt Deutſchland iſt die jüngſte der europäiſchen Seemächte
eſchäf Wie verbitternd der neuliche ruſſenfreundliche Artikel der Ham des Fürſten Bismarck mit einer Propheten Gloriole und bringt England Frankreich und Jtalien die hier zunächſt in Betracht

burger Nachrichten in Oeſterreich Ungarn gewirkt hat mag einen Gefühlszug in die ganze Sache wenn man dem Fürſten kommen verfügen über ganz andere Panzerkoloſſe als wir es iſt
r man aus einer Auslaſſung des Peſter Lloyd erſehen Das dem Bismarck uachſagen kann in ſeinem Haupte ſei ſchon bei Königgrätz das ebenſo naturgemäß wie die verſtärkte Schiffszahl denn alle

in ein I ODreibund gewiß freundlich geſinnte ungariſche Blatt ſchreibt die Jdee des Bundes erſtanden Dem iſt und war aber nicht ſo drei Staaten haben eine viel umfangreichere Küſtenlinie als
ndung Die Berliner National Zeitung hätte ſich s überlegen ſollen denn ein Gefühlszug iſt mit der Jndividualität des Fürſten Deutſchland Aber in einem Punkt hat keine der drei großen
3 22 ehe ſie in ihrem durch die vielbeſprochene Emanation der Ham Bismarck mit ſeinem ganzen Weſen unvereinbar Die Empfindung Seemächte uns überflügeln können wir meinen im Torpedo

burger Nachrichten hervorgerufenen Beſchwichtigungsartikel iſt nur bei dem Volke vorhanden bei den Völkern Oeſterreich weſen Frankreich und England haben mehr Torpedoboote als
T eine fable eonvenne als Beweis anrief Fürſt Bismarck könne j Ungarns und des Deutſchen Reiches die in dem Bündniſſe nicht wir aber nirgends hat man dieſe unheimlichſte und furchtbarſte
Nann nicht der Urheber jener Aeußerungen ſein Ein Staatsmann nur politiſche Jntereſſen ſondern auch ein kulturelles Bedürfniß Waffe des modernen Seekrieges ſo in der Hand als bei uns Jn
e oder welcher den Gedanken eines dauernden engen Bünd und tief wurzelnde Sympathieen gewahrt und berückſichtigt finden Frankreich iſt es ein wahres Wunder wenn bei einem Seemanöver
näßige niſſes mit Oeſterreich auf das Schlachtfeld von Das hindert keineswegs daß der Schöpfer des Bundes ſich perſönlich einmal kein Torpedounfall paſſirt auch in England ſind
l Off Königgrätz mitbrachte könne nicht hinter den Auslaſſungen frei weiß von jeder ſympathiſchen Regung für uns und daß er ſeiue Schiffsunfälle nicht eben ſelten während in der deutſchen Marine
en der Hamburger Nachrichten ſtehen Was dieſe ziemlich verbrei Muße in Friedrichsruh zu Auslaſſungen benützt die er als ver noch nicht das Mindeſte geſchehen iſt Hier könnte man aber
l tete Meinung betrifft Hr v Bismarck habe die Jdee des antwortlicher Miniſter im Amte nie gethan und wahrſcheinlich auch ſchließlich noch immer das Spiel des Zufalles annehmen und

OSreibundes ſchon auf das Schlachtfeld von König in der Praris nie danach gehandelt hätte die er aber als unver wichtiger iſt darum die Thatſache daß nirgends ſo angeſtrengt mit
grätz mitgebracht ſo haben wir es da mit einer von den antwortlicher Privatmann ſeiner innern Neigung entſprechend ſich Torpedobooten geübt wird wie in Deutſchland Die Torpedowaffe

ktober Bewunderern des ehemaligen Reichskanzlers in die Welt geſetzten j immerhin erlauben durfte Daher werde aber auch der geſchicht iſt eine koſtſpielige ſie wirkt im Ernſtfalle auch nur bei aller
Off Legende zu thun gegen welche eine ganze Reihe hiſtoriſcher Beweis lichen Wahrheit ihr Recht zu Theil und die rührende Fabel aus geuauſter Einübung und deshalb wird in der deutſchen Marine

J r A mittel Zeugniß ablegt Es iſt eine pſychologiſch erklärliche Er der Welt geſchafft als ob Bismarck den Frieden und die Freund mit vollem Ernſt im Torpedoweſen gearbeitet und man kann mit
Pſcheinung datz große Ereigniſſe von tiefer nachhaltiger Wirkung ſchaft im Herzen und in klarer Vorausſicht aller kommenden den errungenen Erfolgen vollauf zufrieden ſein Der heutige

eſucht im Wandel der Zeiten und unter dem Einfluſſe der wechſelnden Dinge erſt auf das rauchende Schlachtfeld von Sadowa hinaus Reichskanzler iſt es welcher als Schöpfer der tüchtigen
e R Lerhältniſſe den Urhebern und Betheiligten ſelber ſpäter in ver geritten ſei deutſchen Torpedoflotte zu betrachten iſt Der Dienſt auf den

Päünderter Färbung ſich darſtellen mögen Dann konſtruiren ſich engen Torpedobooten iſt unendlich hart auf offener See wird er
die Betreffenden nachträgliche Prophezeiungen welche ihren weiten Die deutſche Flotte direkt zur Strapaze Aber auf offener See ſind die Boote auch

ber zu Blick ihre große Vorausſicht kennzeichnen ſollen Nun hat die Original Bericht des Ge e lAnzei am wirkſamſten und deshalb wird bei uns auf die Seetüchtigkeit
an die emoirenLitteratur genügendes Licht über die Ereigniſſe des Original t Henerg s ger beſonderer Werth gelegt Wie das Torpedobootsweſen nicht ſein

Jahres 1866 verbreitet um klar erkennen zu laſſen daß Herr 43 BVerlin 30 Juli ſoll ſehen wir in Frankreich Man hat dort ein Dutzend Schiffe
w Bismarck Schönhauſen mit einem ſo tiefen leidenſchaftlichen Unſere Flotte iſt in ihrer heutigen Stärke nicht im Stande es bei Manövern zu Grunde gehen ſehen hat ſich aber noch nicht zu

k Haſſe gegen Oeſterreich erfüllt und von politiſchen Abſichten mit der franzöſiſchen oder aber gar mit der engliſchen in einem beſſerem Dienſt veranlaßt gefunden und darum auch in dieſen
geleitet war neben denen das Zukunftsbild eines Bundes mit Angriffskriege aufzunehmen dazu ſind die Kräfte zu ungleich Tagen erſt wieder eine bittere Beſchämung erlitten Dem ruſſi
Oeſterreich unmöglich Raum finden konnte Die Unterbringung pertheilt und trotz wiederholter Seeſiege würde die deutſche Kriegs ſchen Botſchafter ſollte die Uneinnehmbarkeit der Seefeſtung

t eines hohenzolleruſchen Prinzen in Bukureſt die geheimen Ver marine am Ende den Kürzeren ziehen müſſen weil ihr ſchließlich Cherbourg die in einem engliſch franzöſiſchen Kriege ſicher
räge mit den Südſtaaten welche die Mainlinie in dem nämlichen das Schiffsmaterial ausgehen würde Denn es iſt nicht an zuerſt von den Engländern angegriffen werden wird gezeigt werden

Mr MUugenblicke illuſoriſch machten in welchem dieſelbe mit Oeſterreich zunehmen daß die deutſchen Schiffe aus einem Gefecht auf offener Was zeigte ſich aber in Wirklichkeit Der Hafen wurde ohne be
Off u Pereinbart wurde die forcirte Jntimität mit dem St Petersburger See unbeſchädigt oder ſo gut wie unbeſchädigt hervorgehen ſondere Schwierigkeit erobert die Torpedoboote welche ihn
le a 8 abinet um Rußland zur Ueberwachung Oeſterreichs zu gewinnen würden und man würde alſo ſchließlich keine Schiffe mehr be ſchützen ſollten erwieſen ſich als unfähige Schutzmittel Der
haber Mobald der Bruch mit dem franzöſiſchen Kaiſerreich ſich vollzöge ſitzen die man der feindlichen Reſerve entgegenſtellen könnte Ganz Botſchafter ging mit höflichem Dank für das Schauſpiel davon

Mk Mieſe und noch manche andere Thatſachen kennzeichnen nur zu anders aber liegen die Dinge im Vertheidigungsékriege aber Marineminiſter und Offiziere machten lange Geſichter
rhait entlich die Gedanken welche Hr v Bismarck auf das Schlacht Hier braucht Deutſchland ſchon heute einen Kampf auf offenemDer eld von Königgrätz gebracht haben kann Jhre Majeſtät die Meere nicht zu ſcheuen denn unſere Fahrzenge finden nöthigen Politiſche Ueberſicht

Kaiſerin Auguſta war zu allen Zeiten Oeſterreich wohlgeſinnt falls immer Rückendeckung in den nicht allzuweit entfernten be D ſches Reind insbeſondere Sr Majeſtät dem Kaiſer und König Franz feſtigten Kriegshäfen und die heutige Situation wird ſich in den eutſches eich
a unter S oſeph I in herzlicher Freundſchaft ugethan Dieſe Geſinnung nächſten Jahren noch weit mehr zu unſeren Gunſten verbeſſern Berlin 30 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer

er erhabenen Frau hatte eine ſehr geraume Zeit währende Span Drei Momente kommen in dieſer Beziehung in Betracht Zuerſt arbeitete heute Mittwoch Vormittag in Wilhelmshaven mit dem
nung zwiſchen derſelben und dem abſolut ruſſenfreuudlichen Bis wird die deutſche Kriegsflotte durch Neubauten bis zum Jahre Chef des Civilkabinets dem Staatsſekretär Admiral Holl

c narck zur Folge lauter Dinge die nicht recht zu den oben j 1895 um eine ganze Zahl von Panzerfahrzeugen verſtärkt ſein mann und dem kommandirenden Admiral Freiherrn v d Goltz
rund rwähnten Hrn v Bismarck angedichteten Gedanken ſtimmen Bauten für welche der deutſche Reichstag ſchon die geſammten Zur Mittagstafel waren die anweſenden Admirale geladen Nach
if gute wollen Daß der Reichskanzler ſpäter viel ſpäter dieſe Gedanken Mittel bewilligt hat Zweitens wird dann der Nordoſtſee mittags unternahm der Monarch eine Ausfahrt Derſelbe wird
fl Off Mooch erfaßte ging aus der durch den ruſſiſch türkiſchen Krieg ver kanal beendet ſein der ein verhältnißmäßig ſchnelles Einlaufen Donnerſtag Wilhelmshaven verlaſſen und auf der Yacht Hohen

Co Mänderten politiſchen Lage hervor Fürſt Bismarck war ein zu der Kriegsſchiffe der Oſtſee in die Nordſee geſtattet und dadurch zollern begleitet von der Korvette Jrene unter dem Prinzen
en edel großer Staatsmann als daß er ſeine perſönlichen Antipathieen wird die deutſche Streitkraft zur See in ihrer Schlagfähigkeit ver Heinrich die Fahrt nach Oſtende in Belgien antreten wo die
hn von Fgegen die inzwiſchen allerdings auch in ihrem Gefüge in ihrer ſtärkt während die Kräfte des Feindes immer zum Theil getrennt Ankunft am Sonnabend erfolgen wird König Leopold und der
wen Diplomatie in ihren politiſchen Tendenzen veränderte öſter bleiben müſſen Endlich aber kommt noch Helgoland als Thronfolger Prinz Balduin der Premierminiſter der Kriegs

tährigen 3 3 Ende ſei und daß ſie nun ſcheiden müßten Nein mit vollen fuhr ein unnummerirter Fiaker vor das Haus und kurzT Dir Rache der Zigennerin Zügen wollte er heute noch ſich ungetrübt dem Zauber ſeiner darauf erſchien Baron Raid mit Etelka die einfach ange
osse Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka Leidenſchaft hingeben und dann ja wenn er dann nur zogen und dicht verſchleiert war

6 Fortſetzung Nachdruck verboten ſterben könnte wenn er ſich nur eine Kugel durch den Sie ſtiegen ein und der Detektive hatte gerade noch
jarren Braſchek empfahl ſich und ging ſofort in die Riemer Kopf jagen könnte anſtatt ſie feig zu verlaſſen aber das Zeit über die Straße zu gehen und zu hören wie der
b ſtraße in die Weinſtube auf der rechten Seite und ſetzte durfte er nicht er hatte ſeiner Mutter deren einzige Baron dem Kutſcher die Weiſung gab auf den Südbahn
C ſich knapp an das Fenſter ſo daß er jeden ſehen konnte der Freude er war verſprochen die Ehre ſeines Vaters zu retten hof zu fahren

vorbeiging um ſie retten zu können mußte er leben Ein Leben voll Das bewog ihn ſeinen Feldzugsplan zu ändern er kehrte
Fähre Ein Viertelliter Gumpoldskirchner rief er Schmach und Bitterkeit gefoltert gequält von dem Ge raſch um ſtürzte ſich in einen Fiaker Südbahnhof ſchrie
iſt ge Braſchek ſah ſich um es waren ſehr wenig Leute da danken ein elender Schurke geweſen zu ſein gegenüber einem er und ſchnell

z e Er trank ſeinen Wein gerade nur ſo viel im Glas zurück Mädchen deſſen Zukunft er vernichtet hatte Aber nein er Der Kutſcher kannte ihn und dachte ſich Gewiß iſt
r laſſend um es zu ermöglichen noch ſitzen zu bleiben wollte für ſie ſorgen fürſtlich für ſie ſorgen wenn es ihm wieder Einer durchgegangen den er einfangen will mir

Perlen Er zahlte zündete ſich eine Zigarre an wandte dem nur geſtattet würde auch recht Er ſtreifte die Decken von den Pferden
huhgeſch Publikum den Rücken ſtützte den Kopf in die Hand und ſah Das waren die Gedanken mit denen er die Treppe hin applizirte einen kräftigen Hieb und erreichte den Südbahn
e zum Fenſter hinaus wie ein Mann der nicht weiß was er aufging lange ehe Braſchek das Thor erreichte hof eben als der Baron Raid die Karten gelöſt hatte

gerſtraße N mit ſeiner Zeit thun ſoll Der Detektiv ſah ſich um in der Einfahrt und dem Hof Das war fatal
H 2 Tr Es währte nicht lange ſo erblickte er den Baron auf er ſuchte die kleine Tafel Hausmeiſter aber er fand keine Braſchek löſte ſchnell eine Eintrittskarte und ging dem
rödel 75 N der andern Seite der eben das Haus verlaſſen hatte und nachdem er den Hof nach allen Richtungen durchkreuzt und Baron mit ſeiner ſchönen Begleiterin auf dem Fuße nach

nicht raſch wie ſonſt ſondern langſamen Schrittes und ge
ſenkten Blickes daher kam

Braſchek überſtürzte ſich nicht er nahm ſeinen Hut vom
Rockhalter warf noch einen Blick auf das Publikum und
ging dann langſamen Schrittes hinaus Der Baron war
nicht mehr als einige Schritte voraus Der Detektive kreuzte
ſeine Hände über dem Rücken blieb hie und da ſtehen um
die Auslagefenſter zu bewundern Der Baron bog in die
Krugergaſſe ein Braſchek verlor ihn keinen Augenblick aus
dem KAnge er ſah genau wie er in das Haus wo Etelka
wohute eintrat

Er hatte Etelka verſprochen nach Laxenburg zu fahren
und dort mit ihr zu ſpeiſen Sie freute ſich wie ein Kind
auf die Partie und er war nicht geneigt ihr den Schmerz
der Enttäuſchung zu bereiten

An dieſem wollte er ihr noch nicht ſagen daß es
aus ſei G und Liebe daß der ſchöne Traum zu

mehrere Thüren geöffnet hatte gelangte er zur Kenntniß
daß dieſes Haus keinen Hausmeiſter habe

Wird ſich ſchon jemand finden dachte er irgend ein
Gimpel der mir auf den Leim gehen wird und er richtete
ſein Augenmerk auf eine ganz kleine Wohnung aus welcher
Kindergeſchrei herausdrang und an ſein Ohr ſchlugen die
melodiſchen Töne ſeiner Mutterſprache in einem Satracena
holka geſprochen von einem Weib mit dem echt böhmiſchen
Typus das mit dem Eifer ihrer arbeitſamen Nation am
Waſchtrog ſtand und nach Beſtrafung eines kleinen Mädchens das ſeinen Bruder geprügelt hafte zu ihrer Arbeit

zurückkehrte
Braſchek beſchloß vorläufig vor dem Hauſe Wache zu

halten und erſt ſpäter ſeine r einzuziehen er
begab ſich daher vor den Laden des Trödlers gegenüber und
ſah ſich die verſchiedenen Sachen an deren jede vielleicht
eine traurige Geſchichte hatte Es dauerte nicht lange ſo

er ſtand dicht hinter ihm als der Portier der die Karten
abmarkirte Laxenburg erſter Klaſſe bitte ganz zurück
laut ſprach

Braſchek ſteckte ſeine Eintrittskarte wieder ein
Nur eine Landpartie dachte er und ſtieg in einen

Wagen der Südbahn Omnibus Geſellſchaft ein
Auf dem Stephansplatz ſtieg er aus und kehrte in die

Krugerſtraße zurück
Seine Landsmännin ſtand noch immer am Waſchtrog

Er ſprach ſie ſofort böhmiſch an
Das breite gutmüthige Geſicht der böhmiſchen Wäſcherin

erhellte ſich ſofort bei dem ihren Ohren lieblichen Klang der
Mutterſprache

Sie wünſchen fragte ſie
Ob hier nicht eine Wohnung zu miethen ſei
O nein hier nicht alles beſetzt
Jch habe gehört es wird etwas frei im zweiten Stock
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miniſter die Miniſter des Auswärtigen und der Marine werden
den Kaiſer in der feſtlich geſchmückten Stadt empfangen Ein
engliſcher Admiral wird den Kaiſer im Namen der Königin von
England begrüßen und ihn im Namen der Königin nach Osborne
auf der Jnſel Wight geleiten Der König von Schweden
wird Anfangs Auguſt der deutſchen Kaiſerin in Saßnitz auf
Rügen einen Beſuch abſtatten Die Kaiſerin Friedrich
iſt via Korinth in Athen angekommen Die Kronprinzeſſin
Sophie von Griechenland befindet ſich jetzt durchaus wohl

Kultusminiſter Dr v Goßler hat das Großkreuz
garngr ſchen Ordens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken

erhalten

Das Befinden des Staatsminiſters Frhrn von
a ſoll hoffnungslos ſein und eine Kataſtrophe nicht mehr fern
iegen

Von Emin Paſcha ſind aus Oſtafrika wieder einige
kurze Mittheilungen eingegangen Der Marſch ſeiner Expedition
iſt von den Eingeborenen nirgends gehindert Dieſelben haben ihn
im Gegentheil überall freundlich begrüßt Hingegen hat
tropiſcher Regen wiederholt einigen Aufenthalt bereitet da auch
Emin Paſcha und ſeine Offiziere zeitweiſe unpäßlich waren Ge

ar krank wie engliſche Berichte behaupten ſind ſie aber nie
geweſen

Der Fonds für das Kaiſer Friedrich Denkmal
in Weißenburg i hat die Summe von rund 245000 Mk
erreicht ſo daß noch 50000 Mark fehlen um ein des Kaiſers
Friedrich würdiges Werk erſtehen zu laſſen

Die 3 i pCt deutſche und preußiſche Anleihe
wurde heute an der Berliner Börſe zum Kurſe von 99,90 Mark
gehandelt Das iſt ſeit der Ausgabe dieſer Anleihen
das erſte Mal daß dieſelben unter Pari ſtehen Ent
weder iſt alſo das Kapital in weiten Volkskreiſen feſt angelegt
oder aber man beanſprucht höhere Zinſen und legt darum
ſein Geld anderweitig an Bekanntlich ſind nun noch diverſe Mill
deutſcher Anleihe auszugeben Was ſoll dann erſt werden wenn
heute ſchon die Dinge ſo liegen Viel verſchuldet an dieſem Zu
ſtande hat der lange Zeit übertrieben hohe Kurs der deut
ſchen Staatspapiere nun tritt der Rückſchlag ein

Die Generalverſammlung des Vereins deut
ſcher Eiſenbahnverwaltungen iſt heute Vormittag 10 Uhr
in Dresden in der Aula der techniſchen Hochſchule eröffnet worden
Geh Rath Menſel hielt die Begrüßungsanſprache Hervor
ragende Vertreter deutſcher öſterreichiſcher ungariſcher niederlän
diſcher und anderer fremdländiſcher Eiſenbahnverwaltungen wohnen
on Verhandlungen bei welche 2 Tage in Anſpruch nehmen
ollen

Die oſtafrikaniſche Geſellſchaft iſt bekanntlich
berechtigt eigene Münzen prägen zu laſſen Die erſten
Stücke dieſer Münzen ſind nunmehr fertig geworden Es ſind
Kupferſtücke ähnlich den 20 Pfennigſtücken aus Nickel Die
Flächen ſind ebenſo wie bei dieſen durch eine mittlere Kreislinie
in zwei konzentriſche Kreiſe getheilt Auf der einen Fläche iſt in
dem äußeren Kreiſe in lateiniſchen Lettern die Jnſchrift zu leſen
Deutſch oſtafrikaniſche Geſellſchaft 1890 Der innere

Kreis wird durch den deutſchen Reichsadler ausgefüllt Die andere
n hat gleichfalls zwei konzentriſche Kreiſe Dort wo unſere
Pfennigſtücke den Eichenkranz zeigen ſchmückt die Kupfer

münzen der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft ein Lorbeerkranz Die
innere Kreisfläche füllt eine arabiſche Aufſchrift aus Die Rand
an iſt glatt Von dieſer Münze gehen 64 Stück auf eine

ie

Der gemaßregelte württembergiſche Haupt
mann Miller hat eine neue Broſchüre fertig geſtellt und
einigen hervorragenden Juriſten zur Prüfung übergeben Die
Broſchüre geht auf die brennenden Militärfragen ein und bringt
außerdem Ergänzungen der erſten Broſchüre vermuthlich in
Hinſicht auf das beendete ehrengerichtliche Verfahren

Das Reichs gericht hat einen ſeit 200 Jahren währenden
Streit zwiſchen Lübeck und Mecklenburg in einem für Lübeck
günſtigen Sinne zum Austrag gebracht Nach der Entſcheidung
des Reichsgerichts iſt die Oberhoheit Lübecks über die auf Mecklen
burgiſcher Seite liegenden TraveUfer ſoweit das Ueber

W reicht ſowie über den Daſſower See und die
ötnitzer Wyk anerkannt worden

Der in Magdeburg abgehaltene DTiſchlertag
hat beſchloſſen Vorarbeiten zu einer Verbands und Unter
ſtützung Skaſſe für die durch frivole Strike geſchädigten Meiſter
die vielleicht mit einer Unterſtützungskaſſe für verarmte
Meiſter zu verbinden ſei vornehmen zu laſſen Ferner wurde
zur Abwehr der Strike die Einführung obligatoriſcher Entlaſſungs
ſcheine die Errichtung von Jnnungs Nachweis Bureaus
und ferner die Namhaftmachung der Strikenden bei den einzelnen
Jnnungen beſchloſſen

München 30 Juli Der Prinz Regent beauftragte den
Generallieutenant v Xylander mit der Führung der Manöver
der 4 Diviſion an Stelle des erkrankten Kommandeurs derſelben

Prinzregenten aus Anlaß des jüngſten Unfalles ſeinen Segen
und ſprach ſeine innigſte Theilnahme aus

Stuttgart 29 Juli Die Einnahmen der Württem
bergiſchen Staatseiſenbahnen im Etatsjahr 188990 betrugen aus
dem Perſonen und Gepäckverkehr 11435061 Mk 835061 Mk
mehr als der Etatsſatz und aus dem Güterverkehr 21805 174 Mk
2 105 174 Mk mehr als der Etatsſatz Die wirklichen Ein
nahmen aus dem Perſonen und Güterverkehr zuſammen betrugen
33 240 235 Mk 2940 235 Mk mehr als der Etatsſatz

Mainz 30 Juli Das LandesKomitee für das Groß
herzogthum Heſſen überwies heute dem Zentral Komitee zur
Errichtung eines National Denkmals für den Fürſten v Bismarck
in der Reichshauptſtadt als erſte Rate der Sammlungen
im Wahlkreiſe Mainz Offenbach 5000 Mark

OeſterreichUngarn
Budapeſt 30 Juli Der Lehrer des jungen Königs

Alexander von Serbien Dr Ljubomir Neditſch von einem
Mitarbeiter eines hieſigen Blattes über die Lage in Serbien
befragt gab unter Anderem folgende Antwort Der den ſerbiſchen
Bauern durch das zeitweiſe Verbot der Einfuhr ſerbiſcher Schweine
nach Ungarn zugefügte Schaden hat der radikalen Partei
den Gnadenſtoß gegeben das Vertrauen der intelligenten
Klaſſe haben die Radikalen nie beſeſſen da unter ihrer Herrſchaft
die Unſicherheit ſchrecklich eingeriſſen iſt Die Armee
iſt zuverläſſig ſie politiſirt nicht Allen entgegengeſetzten Ge
rüchten zum Trotz kann man ſagen daß die Armee niemals das
Werkzeug eines Staatsſtreiches werden wird

Prag 30 Juli Die deutſchen Mitglieder des böh
miſchen Landes ausſtellungskomitees wurden aufgefordert
zu erklären ob ſie bedingungslos die Ausſtellung beſchicken
wollten um im Nichtfalle große Koſten zu vermeiden Die
Nichtbeſchickung der Ausſtellung durch die Deutſchen wäre eine
Demonſtration da der Kaiſer das Protektorat übernahm

Frankreich
Paris 30 Juli Präſident Carnot empfing geſtern

Nachmittag den deutſchen Botſchafter Grafen Münſter der iu
dieſen Tagen ſeinen Urlaub antritt

Der Deputirte Barbe Vorſitzender der franzöſiſchen
Dynamit Kompagnie der während des Krieges von 1870
e r manvant von Toul fungirte iſt geſtern plötzlich ge
torben

Geſtern verbreitete ſich hier das Gerücht vom Tode des
Generals Sauſſier des Kommandanten von Paris Das
ſelbe ſtellte ſich als unrichtig heraus doch iſt der Zuſtand des
Generals immerhin ein ſehr bedenklicher

Die Regierung wird die Kammerſeſſion am 6 oder
7 Auguſt ſchließen können

Belgien
K Brüſſel 30 Juli Pariſer Blätter laſſen ſich von

hier telegraphiren daß zur Zeit des Aufenthalts Kaiſer Wilhelms
in Oſtende unliebſame Zwiſchenfälle ſtattfinden könnten
und daß alle Franzoſen den Badeort verlaſſen Hier
gegen iſt zu bemerken daß von belgiſcher Seite keinerlei Zwiſchen
fall in dieſer vlämiſchen Stadt befürchtet wird Der Zugang von
Belgiern zu den Kaiſertagen in Oſtende wird ganz außerordentlich
ſtark und man kann deſſen ſicher ſein daß der Empfang des
deutſchen Kaiſers ebenſo ſympathiſch wie großartig ſich geſtalten
wird Der deutſche Turnverein hat beſchloſſen ſich von der
Fédération gymnastique belge zurückzuziehen in der Meinung

daß ſeine Anweſenheit daſelbſt ſich mit der Würde Deutſchlands
nicht vertrage Am nächſten Sonntage werden in allen wal
loniſchen Provinzen franzöſiſche und in Flandern
vlämiſche Plakate verbreitet werden welche die Antwort auf die
Anſprache des franzöſiſchen Geſandten Bourse an die
Delegirten des Wallonenkongreſſes enthalten Dieſe Ant
wort wird eine ganze Reihe unwiderlegbarer Belege für die ſeit
Jahrhunderten von der franzöſiſchen Diplomatie gegenüber Belgien
bewieſene Doppelzüngigkeit beibringen Vorausſichtlich wird dieſe
Kundgebung großes Aufſehen erregen Während des eintägigen
Aufenthalts des Kaiſers ſind bei demſelben der Kommandant von
Autwerpen Baron Jolly und die Generale Streitz und
Donot zum Ehrendienſt befohlen Der ſchon erwähnte große
Fackelzug findet unter Mitwirkung von 12 Militärkapellen ſtatt
Der Zufluß von Fremden iſt jetzt ſchon ganz bedeutend

Großbritannien
London 30 Juli Dem bevorſtehenden Beſuche des

deutſchen Kaiſers widmet der Standard einen überaus
ſympathiſchen Leitartikel Nach dem Hinweis auf die beſonderen
Gründe warum die Ankunft des Kaiſers in dieſem Augenblicke
eine beſondere herzliche Begrüßung und Befriedigung ver
anlaſſen werde betont der Standard die Jdentität der

de
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lands Deutſchland habe das größte Landheer England die

t Auguſt

größte Flotte Es ſei undenkbar daß beide Mächte einander
widerſprechende Zwecke verfolgen würden wohl aber leicht denkbar
daß ſie für einen gemeinſamen Zweck zuſammenwirken müßten
Ein engliſches Geſchwader geht Sonntag früh nach Oſtende
zur Begrüßung des Kaiſers Wilhelm ab

Die königliche Niger Company erließ eine Verordnung
welche Einfuhr und Handel von Spirituoſen im größten
Theil ihres Gebietes verbietet

Manucheſter 30 Juli Der vierte internationale
Binnenſchifffahrts Kongreß hat faſt einſtimmig den von
Profeſſor Schlichting vorgelegten Bericht der internationalen Kom
miſſion für die Verbeſſerung der Binnenſchiffahrts
ſtatiſtik angenommen

Griechenland
Athen 27 Juli Das Telegramm des Kron

prinzen von Griechenland an den Kaiſer Wilhelm welches
die Geburt ſeines Sohnes ankündigte lautete Liebe Sophie
glücklich von einem Sohne entbunden Zur Mittagsſtunde am
Entbindungstage erſchien das Miniſterium zur Beglückwünſchungin Dekeleg unß der Kronprinz präſentirte perſönlich den Miniſtern
ſeinen Sohn der mit dem Band des Großkrenzes des Erlöſer

Ordens geſchmückt war Herrn Trikupis ſagte er daß der Prinz
den Namen des Großvaters Georg führen wird Am Sonnabend
ſelbſt hatte die Prinzeſſin nach der Geburt ſich ganz wohl de
funden Jn der Nacht zum Sonntag jedoch wurde ſie von Fieber
befallen und dasſelbe ſtieg bis zu 39 Grad Noch im Laufe der
Nacht ſank die Temperatur zwar wieder und hielt ſich den Montag
über auf faſt normaler Höhe ſtieg dann aber während der Nacht
zum Dienstag auf s Neue bis faſt 40 Grad und dieſes nämliche
Schwanken hat ſich auch in der Nacht auf Mittwoch gezeigt Die

iſt große Schwäche der aber die Aerzte mit Hilfe der guten
onſtitution der Kronprinzeſſin Herr zu werden überzeugt ſind

Es wird der Schwächezuſtand auf einen Fehler zurückgeſührt
welcher auch die zu frühe Geburt veranlaßt haben dürfte man
hat nämlich geſtattet daß die Kronprinzeſſin noch in der letzten
Zeit zwei Mal täglich ein warmes Bad nahm Für die Taufe
iſt vorläufig der erſte oder zweite Sonntag des Auguſt alten
Stils in Ausſicht genommen Sie ſoll mit großem Prunk von
dem Metropoliten unter Aſſiſtenz des h Synod im Dom zu Athen
vollzogen werden Das königliche Haus und ſämmtliche Miniſter
werden dem heiligen Akte beiwohnen Pathen werden ſein der
deutſche Kaiſer und die Kaiſerin der Kaiſer und die Kaiſerin von
Rußland die Königin von England der König und die Königin
von Dänemark die Kaiſerin Friedrich die Prinzeſſin Viktoria und
Margarethe der Prinz und die Prinzeſſin von Wales die erb
prinzlich meiningenſchen Herrſchaften Großfürſt Paul und Groß
fürſtin Alexandra Prinz Georg und Prinzeſſin Marie von Griechen
land u ſ w Der Großfürſt Thronfolger und Großfürſt Georg
die zur Zeit der Taufe mit einem ruſſiſchen Geſchwader im Piräus
ſein ſollen werden der Taufe mit großem Gefolge beiwohnen

Handelskammer zu Halle a 5
Die Arbeiter verhältniſſe im Bezirk der Kammer werden

im Allgemeinen als wenig zufriedenſtellende bezeichnet Die Arbeitgeber
ſind den immer höher geſtellten Forderungen der Arbeiter nach Mög
lichkeit entgegen gekommen wodurch größere Arbeitseinſtellungen ver
mieden ſind Uebereinſtimmend ſpricht die Mehrzahl der Berichterſtatter
ſich dahin aus daß die Unzufriedenheit der Arbeiter ſtetig zunimmt
Nur ſelten findet ſich ein Hinweis auf das Gegentheil Die Haupt
urſache wird auf die fortwährenden Hetzereien der ſozialdemokratiſchen
Agitatoren zurückgeführt welche beſtrebt ſind diejenigen Arbeiter welche
ſich in Anbetracht ihrer geſicherten Stellungen ihres auskömmlichen
Lohnes ſowie des Entgegenkommens ihrer Arbeitgeber bisher den
Jdeen der Sozialdemokraten unzugänglich erwieſen für ihre Partei
zu gewinnen Wenn auch zur Ehre des ganzen Standes geſagt werden
muß daß eine immerhin nicht unbedeutende Zahl Arbeiter dieſen
Lockungen keine Folge leiſtete ſo hat ſich doch ein beträchtlicher Theil
wie die Ergebniſſe der letzten Reichstagswahl nachweiſen in das ſozial
demokratiſche Lager begeben

Die Arbeitslöhne haben faſt durchweg eine Steigerung erfahren
Die Erhöhung der Löhne wird von vielen Seiten auf 10 15 pCt
für einzelne Jnduſtriebetriebe auf mehr als 20 pCt angegeben

Der geſteigerte Verdienſt hat aber nicht vermocht die Ar
beiter williger und fleißiger zu machen nach einer Anzahl von Berichten
iſt vielmehr eine Abnahme der Arbeitsfreudigkeit zu bemerken geweſen

Arbeitseinſtellungen ſind in verſchiedenen Betrieben vorge
kommen und von mehr oder weniger Erfolg für die Arbeiter begleitet
geweſen vielfach iſt es den Strikenden jedoch nicht ger die er
ſtrebten Lohnerhöhungen zu erhalten Andererſeits iſt man ſeitens der
Arbeitgeber um einer den einen wie den andern Theil gleich ſchädigenden
Arbeitseinſtellung vorzubeugen den Forderungen der Arbeitnehmer ent
gegen gekommen Es iſt hierbei beachtensverth daß die erſten Strike
bewegungen von den Arbeitern der betr Geſchäftszweige ſelbſt viel
weniger als von Leuten betrieben wurden welche dem Arbeiterſtande
gar nicht angehörten ſich aber auf Koſten deſſelben einen angenehmen

r

Jm zweiten Stock ſagte ſie ihren Jüngſten der
bei dem Anblick des bärtigen Fremden ſchrie auf den
Arm nehmend Nein im zweiten Stock iſt nur eine

Wohnung
Jch glaube ſagte er indem er dem größten Knaben

der die Finger in den Mund ſteckte zwei Kreuzer ſchenkte
Dort wo dieſes hübſche Fräulein wohnt wie heißt ſie

denn nur
Weiß gar Niemand wie ſie heißt hat ſie Kammer

jungfer die heißt Kowacs Walli Kowacs
Wohnen Sie ſchon lange hier
Bitte ſchön nehmen Sie Platz Babiſchko gieb Herrn

SeſſelWobiſchto war ein rothbackiges dickes Mädchen das ſo

gleich den Seſſel vorſchob um dem Vertrauten zuzuflüſtern
daß ſie auch einen Kreuzer haben möchte Er willfahrte
ihrem Wunſch während die Mutter das Kind ſchalt ob
dieſer Keckheit Dann ſagte die Mutter

Haben gefragt wie lange ſein ſie hier Vier Monate
wird ſein ſind gekommen von Ungarn

Kommen viele Beſuche
Gar Niemand nur der eine junge Herr der iſt Baron

und ſo reich iſt ſie Geliebte von dem Baron
Geht ſie viel aus
Geht ſie gar nicht aus ſie fahrt ſpazieren weit

hinaus mit der Kammerjungfer wenn der Baron nicht
mit geht

Kommt der
Einen wie den andern aber
ds

Braſchek erhob ſich
4 kniff die

empfahl ſich
Vor dem Hauſe ſchrieb er

ſodann ging er ſeines Weges

Baron alle Tage
Mittwoch kommt er nur

er wußte Alles was er zu wiſſen
Kinder in die fetten Backen und

ſich die Hausnummer auf und

Den andern Morgen Schlag neun Uhr fand er ſich im
Bureau des Polizeirathes ein und meldete ihm den Erfolg
ſeiner Entdeckungen

Alſo ihre Lebensweiſe giebt uns keinen Grund zur Ein
ſchreitung, ſagte Polizeirath Lang

Der Vertraute ſah den Vorgeſetzten an und nahm eine
militäriſche Haltung wie es einem alten Soldaten geziemt
wenn er fühlt daß er ſich ausgezeichnet hat

Bitte pflichtſchuldigſt Herr Polizeirath wir können ſie
ſchon packen ſie iſt gar nicht angemeldet und was die Kammer
jungfer ſein ſoll ſteht ſie im Protokoll als Kathinka Nemethy

Sind ſie deſſen gewiß
Bitte ich habe ſelbſt geleſen ſie ſteht angemeldet als

Kathinka Némethy Jglau und ſollte ſtehen Walli Kowacs
aus Ungarn denn ſie ſind aus Ungarn gekommen

Kowacs Kowacs wiederholte der Polizeirath in
dem er nachdachte Da iſt ja eine Zuſchrift gekommen vor
einigen Monaten von warten Sie ja von Kaſchau
Laſſen Sie ſogleich nachſchlagen

Braſchek entfernte ſich und der Polizeirath ſetzte ſich zum
Schreibtiſch vor einen Stoß Akten aber die geheimniß
volle Liebe des jungen Barons fing an ihn zu intereſſiren
und er blätterte herum immer und immer nachdenkend ob
er ſich nicht erinnern könnte was es für eine Bewandtniß
habe mit Walli Kowacs

Braſchek trat ein und legte den Auszug auf den Tiſch
Haben ganz Recht gehabt Herr Polizeirath das iſt über

raſchend ich bin ein alter Praktikus aber das hätte ich nicht
geglaubt daß das ſchöne Fräulein eine Diebin iſt

Der Polizeirath überflog raſch das Schriftſtück
dann erſt ordentlich zu leſen es lautete wie folgt

Am 12 Mai verſchwand aus Kaſchau ein junges
Zigeunermädchen von nicht ganz ſechzehn Jahren Namens
Etelka Gyura aus der Wohnung ihrer Großmutter Sie

um es

ſteht im Verdacht eine Brieftaſche mit einer bedeutenden

Summe Geldes entwendet zu haben und hat ſich muthmaß
lich nach Wien begeben mit einer zweideutigen Frauensper
ſon Namens Walli Kowacs Es wird erſucht Nach
forſchungen einzuleiten und im Betretungsfalle beide nach
Kaſchau zu ſenden

Laſſen Sie das hier ſagte er
Jch werde Sie mit der Verhaftung betrauen Mittwoch

früh um 6 Uhr möglichſt geräuſchlos Dienstag Abend
holen Sie ſich die näheren Jnſtruktionen und den Verhaft
befehl bei mir ab

5 Kapitel

Die Ahnung
Es war ein prachtvoller Sommertag und Etelka genoß

mit vollen Zügen die bezaubernde Einſamkeit von Laxen
burg Der Park war ziemlich leer es war eben Mittags
ſtunde Sie wanderten beide von einem lieblichen Punkt
zum andern und das Entzücken Etelkas wuchs mit jedem
neuen Schritte trotz der ungewöhnlichen Schwermuth die
ſich ihrer bemächtigt hatte Endlich ließen ſie ſich auf einer
Bank nieder in der Nähe des Mariannen Luſthauſes Weit
und breit war Niemand zu ſehen Nur die warmen Sonnen
ſtrahlen und der liebliche Geſang der Vögel belebten die
Einſamkeit Aber eben in dieſer Einſamkeit lag der e
für das liebende Paar Sie fühlten daß ſie ſich alles
waren was bedeutete da die Welt außerhalb der Sphäre
ihrer Liebe

Ah Edmund wenn ich nur immer hier ſein könnte
in der freien ſchönen Natur Der Haufen von Steinen
in welchem ich wohnen muß beengt mir das Herz und ich
fühle mich unglücklich

Sie blickte den Geliebten an der mit ſeinem Stocke
Hieroglyphen in den Sand zeichnete er verſuchte zu lächeln
aber es lag etwas in ſeinem Blick was ſein Lächeln Lügen

ſtrafte Fortſetzung folgt
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nterhalt verſchafften Auch finden ſich unter den Strikenden eine
anze Anzahl Vente welche ſich gern auf Koſten der Strikekaſſen ohne
u arbeiten eine Zeit lang unterhalten laſſen

Lebhafte Klage wird darüber geführt daß das Arbeiterperſonal in
vielen Fällen ſeine Arbeitsſtelle ohne Noth und ohne Grund
wechſelt Daß dieſer Uebelſtand ſowohl dem Arbeiter als auch dem

Arbeitgeber wie überhaupt der geſammten Induſtrie nicht zum Vortheile
und Nutzen gereicht bedarf wohl kaum einer beſonderen Erwähnung

Die private därſarge für das Wohl der Arbeiter hat ſich
auch in dieſem Mehr trotz der theilweiſe geradezu herausfordernden
und widerſtrebenden Haltung der Arbeiter in verſchiedener Hinſicht be
thätigt Die alle Betriebe nicht wenig belaſtenden Ausgaben für die
Kranken und Unfallverſicherung der Arbeiter welche die Mehrheit der
Arbeitnehmer e ihr eine Anerkennung zu zollen infolge der ſtetigen
Wühlerei der hre als etwas Selbſtverſtändliches hinzu
nehmen ſich gewöhnt haben genügten einer ganzen Anzahl Jnduſtrieller
nicht in außerordentlichen Zuwendungen bezw in Errichtung ander
weitiger Unterſtützungsgelegenheiten in Form von Unterſtützungen an
längere Zeit arbeitsunfähig geweſene Arbeiter ſowie an die Frauen
und Familien verſtorbener Arbeiter ferner als Geſchenke zu Weihnachten
und Neujahr an bewährte fleißige Arbeiter ſowie durch Nachzahlung
eines Lohnzuſchuſſes und Gewährung von Gewinnantheilen an ſtändige
Arbeiter u a m iſt die Fürſorge der Arbeitgeber für das Wohl ihrer
Arbeiter r Ausdruck gebracht worden

Was die Wirkung der ſozialen Geſetzgebung anbelangt ſo
wird dieſelbe im Allgemeinen als ſegensreich bezeichnet Der Nutzen
der Krankenverſicherung wird unbeſtritten anerkannt doch wird auch
auf ihre Nachtheile mehrfach hingewieſen ſo z daß die Beſchränkung
der Höhe der Leiſtungen wie ſie in S 21 und 8 33 Abſatz 2 des Ge
ſetzes vom 15 Juni 1883 enthalten ſind die Doppelverſicherung der
Arbeiter befördern und den freien Hilfskaſſen die als ein Hort der
Sozialdemokratie angeſehen werden müſſen in die Hände arbeiten

ſg rig Wwerſicherung wirkt trotz einiger Mängel des Geſetzes ſehr
egensreich

Jm Weißenfels Zeitzer Bergwerksrevier iſt man ſeitens der be
theiligten Geſellſchaften mit der Bildung von Arbeiterausſchüſſen vor
gegangen um auf friedlichem Wege Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitern zu ordnen

Bei den jugendlichen Arbeitern iſt die Neigung zum öfteren
Wechſel ihrer Beſchäftigung ebenfalls hervorgetreten Für die Lehrlinge
bedarf es feſter kontraktlicher Abmachungen um ſie am vorzeitigen
Verlaſſen ihrer Lehr und Arbeitsſtätte zu verhindern Für die weitere
Ausbildung der Lehrlinge in den verſchiedenen Jnduſtriezweigen ſorgen
nach Möglichkeit die beſtehenden gewerblichen Fortbildungsſchulen deren
Ergebniſſe bei obligatoriſchem Unterricht als wenig befriedigende be
zeichnet werden gegenüber den Erfolgen auf den aus freiem Antriebe
beſuchten Unterrichtsanſtalten Von den Lehrherren wird aber den
Fortbildungsſchulen nicht immer das gehörige Intereſſe entgegengebracht
z B den Lehrlingen nicht ausreichende Zeit zum Schulbeſuche gewährt
Der Nutzen des Fortbildungsunterrichts wird überall gern anerkannt

Lokales
Halle 31 Juli

K Ernennung Herr Geheimer Medizinalrath Prof Dr Kalten
bach Direktor der Königlichen Univerſitäts Frauenklinik wurde von
der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen Akademie der Naturforſcher
zum Mitgliede in der Fachſektion für wiſſenſchaftliche Medizin ernannt
S km Prof Dr Maercker iſt zum Geh Regierungsrath ernannt
worden

Städtiſches Muſenm Seit geſtern ſind aus dem Beſitz der
Halloren 40 Ehrenbecher 2 Schmuckgürtel der Kranzjungfern
2 Fahnen 8 Bandeliere und einige Waffen für kurze Zeit ausgeſtellt
Außerdem wird Herr Maler Knöchl der ſeit Kurzem ſeinen Wohn
ſt erver verlegt hat von Sonntag an ein großes Portrait aus

ellen
Der hieſige evangeliſche Arbeiterverein hält Montag den

4 und Montag den 11 Auguſt in der Kaiſer Wilhelmshalle Abends
halb 9 Uhr freie geſellige Zuſammenkünfte für ſeine Mitglieder die
ſich bereits auf mehr als 160 belaufen ab Jm Anſchluß an das
kürzlich in Magdeburg herausgegebene Buch Briefe von der Grenze
wird über die ſozialen Fragen unſerer Zert verhandelt werden Am
18 Auguſt findet eine Hauptverſammlung ſtatt Auch das Sedanfeſt
ſoll feſtlich begangen werden

Die akademiſche Ortsgruppe des evangeliſchen Bundes
hielt geſtern im Café David ihre Schlußverſammlung für das lau

n Semeſter welche außergewöhrlich zahlreich von Studirenden aller
akultäten beſucht war und der auch eine Reihe von Dozenten unſerer

Univerſität u a die Herren Konſiſtorialrath Prof D Haupt Pro
eſſor Dr Rothſtein Privatdozent Lic Gunkel und Privatdozent
r Brode beiwohnten Den Hauptvortrag hielt Herr Paſtor

Dieſtelkamp bekanntlich der Leiter der Berliner Miſſionsgeſellſchaft
r Oſtafrika über die Aufgabe unſerer deutſchen akaemiſchen Jugenb in Deutſch Oſt Afrika Der Redner
wies auf das engliſch deutſche Abkommen hin und bezeichnete daſſelbe
als ein für Deutſchland äußerſt günſtiges Durch daſſelbe ſeien die
Deutſchen Helgolands dem deutſchen Reiche wiedergewonnen das dafür
in Oſt Afrika nur völlig unſicheren Beſitz hingebe während es zugleich
die ganze Küſte in Beſitz bekomme ſo daß das bisher ihm gehörige
Hinterland nicht länger mehr blos auf einige Häfen als Verbindungs
vunkte mit dem Meere angewieſen ſei Aus kleinen Anfängen ſei in
Oſt Afrika ſchon Großes erwachſen ein weites Gebiet ſei durch die

utztruppe als geſicherter Beſitz Deutſchlands zu betrachten Der
Redner führte dann aus daß jenes Gebiet zu ſeiner Erſchließung
europäiſcher Kräfte bedürfe beſonders da ein reiches Feld der Thätig
keit auch für unſere akademiſche Jugend bereit liege Juriſten Land
wirthe Mediziner vor Allem aber die Theologen erſchienen berufen
dort zu arbeiten Den Letzteren hätte einſt die engliſche akademiſche
Jugend durch ihren Eifer für die Miſſion in Oſt Afrika ein zur Nach
eiferung mahnendes Beiſpiel gegeben Hoffentlich würden ſich recht
viele tüchtige theologiſch gebildete Leute finden die bereit ſeien für die
Wiſſenſchaft und das Evangelium in den Kampf hinauszugehen
dann werde ſich die evangeliſche Heidenmiſſion in Oſt Afrifa aus
ihren heutigen kleinen Anfängen gewiß unter Gottes Schirm
und Schutz auch immer kräftiger entwickeln Nach dieſen Aus
führungen wies Herr Konſiſtorialrath Profeſſor D Haupt darauf
hin daß der evangeliſche Bund die Aufgabe habe der römiſchen
Kirche hier zu Lande auf die Finger zu ſehen einmal um
Uebergriffen derſelben entgegen zu treten andererſeits aber auch um
daraus Manches zu lernen Der Redner beleuchtete dann vom Stand
punkte der Satyre die zum 50jährigen Prieſter Jubiläum des Papſtes
von Prof Schäfer in Münſter herausgegebene Schrift Die Gottes
mutter und die heilige Schrift An einer Reihe von Proben wurden
die Widerſinnigkeiten dieſes Werkes dargelegt und dieſe Art römiſcher
Exegeſe gebrandmarkt welche aus der Bibel herauslieſt was ihr bequem
iſt ſolche Art der Bibelauslegung ſollten die evangeliſchen Theologen
von ſich fern halten nicht auf Koſten der einfachen ſchlichten Wahrheit
geiſtreich ſcheinende Erklärungen aufbauen ſondern die heilige Schrift
einfach und lauter ſagen laſſen was ſie ſagt Zum Schluß ſprach noch
Herr Pfarrer ſThümmel Remſcheid deſſen packende Ausführungen
wiederholt von zuſtimmenden Beifallsrufen unterbrochen wurden Der
ſelbe mahnte an die in erſter Linie ſtehende Aufgabe des evangeliſchen
Bundes durch das ganze neu erſtandene deutſche Reich hin das pro
teſtantiſche r zu wecken wohl ſtänden die chriſtlichen Jnrereſſen
nicht im Widerſpruch mit den nationalen aber Hauptſache ſei daß
man ſich nicht nach Hilfe auf der Erde umſehe ſondern
hinaufblickk zu Gott der Jedem ſeine Kraft und Wahrheit
zeigen wolle und daß man Vertrauen auf ſeine Hilfe mit dem
Muthe eines Luther für die evangeliſche Kirche eintrete die jedemBage Troſt im Leben und im Sterben geben kann Darum gelte
es nicht blos eine Vertheidigungsſtellung gegen Rom einzunehmen
ſondern vielmehr Umſchau nach einem geeigneten Angriff zu thun
Luther habe die Seinen einſt mit dem odium papae geſegnet auch
heute wo die römiſche Kirche ſich gegen 77 Zeit in Nichts geändert
habe müſſe man ihr mit dem Muth des Evangeliums gegenüberſtehen
und darum ſei der Gedanke in Rom ſelbſt eine Lutherkirche zu er
richten mit hoher Freude zu begrüßen und ſeine Verwirklichung mit
allen Kräften anzuſtreben Eine Sammlung von Beiträgen für die
geplante Lutherkirche in Rom lieferte den Beweis daß die Opfer
willigkeit unſerer akademiſchen Jugend für edle Zwecke niemals vergeb
lich angeſprochen wird

Schwimmbaſſin anvertraut

Jnſtitut für Unterricht im Geſange Die durch ihre
ſoliſtiſche Mitwirkung bei Künſtlerconcerten OratorienAufführungen
und Kirchen Concerten rühmlichſt bekannte Concert und Oratorien
ſängerin Frl Emilie von Cölln hat ſich in unſerer Stadt
Sophienſtraße 9 als Geſanglehrerin Solo und Enſemble nieder
gelaſſen Um die geſanglichen und pädagogiſchen Leiſtungen der Dame
gebührend zu würdigen genügt es ein Urtheil des Königlichen Pro
feſſors G Engel in Berlin anzuführen Fräulein von Cölln ſo
heißt es in demſelben verbindet mit ihrer ſchönen Sopranſtimme
eine ſorgfältige Ausbildung derſelben in der Jntonation der Verbindung
von Ton und Wort ſowie der Ausgleichung der Regiſter und eine
mit warme und verſtändige dem ſteht zur Seite eine
ründliche Ausbildung in der Theorie der Muſik Dieſe Eigenſchaften
owie ihre Ruhe und Gewiſſenhaftigkeit befähigen ſie dazu auch als
Lehrerin des Geſanges ſich mit der Ausſicht auf den beſten Erfolg
bethätigen zu können

Walhallatheater Heute Donnerstag findet das letzte Auf
treten und die große Abſchieds Vorſtellung von Emil Neu
mann Bliemchen s Leipziger Sängern ſtatt welche nun wohl auf
lange Zeit hinaus von Halle ſcheiden Dieſe Nachricht dürfte Vielen
Veranlaſſung geben den letzten Darbietungen der hier ſtets gern ge
ſehenen Gäſte zu lauſchen

Schwediſche Militär Kapelle Die ſchwediſche Re
gierung hat geſtattet daß 18 Muſiker vom Dragoner Regiment
und zwei vom HuſarenRegiment in Schonen drei Monate lang und
zwar in Uniform in Deutſchland konzertiren dürfen Die Haupt
ſtationen für ihre Concerte werden Lübeck Hamburg Bremen Han
nover Braunſchweig Magdeburg Halle München Nürnberg Bay
reuth Dresden und Berlin ſein

Theater Uferini Jn Kurzem wird der berühmte Magier
F W Uferini eintreffen und am 6 Auguſt im Neuen Theater einen
Cyklus ſeiner intereſſanten Vorſtellungen eröffnen Die Produktionen
gehören den Gebieten der höheren Magie der Phyſik und Optik des
Spiritismus der Mimik c an Es werden agioſcopiſche Welttableaux
dargeſtellt die neueſten Senſationspiecen Geiſter und Geſpenſter
Pantomimen mit ſeeenhaften Ausſtattungen vorgeführt

Stiftungséfeſt Wie ſchon kurz erwähnt feiert der Verein
ehemaliger 36er am nächſten Sonnabend in Freybergs Garten
ſein Stiftungsfeſt durch ein großes patriotiſches Militärconcert Ab
brennen eines Schlachtenfeuerwerks und Ball Zu dem Feſte haben
auch Nichtmitglieder Zutritt

Ungetreuer Vormund Durch einen Arbeiter A aus Aſchers
leben welcher hierher nachgereiſt war wurde geſtern der von dort kürz
lich in unſere Stadt verzogene Fleiſchermeiſter V aus Aſchers
leben hier betroffen und Behufs Verhaftung der Polizei überliefert
weil er als Pfleger der minorennen Geſchwiſter A Mündelgelder
in Höhe von 250 Mk unterſchlagen hatte V geſtand die Un
redlichkeit zu er hatte in Aſchersleben ein Fleiſchergeſchäft welches nicht
rentirte und ſo will er das Geld in demſelben mit verbraucht haben

Ertrunken Das von Kindern leider nur zu oft beliebte unbe
fugte Umherlaufen auf den längs der Saaleufer angelegten Floßhölzern
hat am Dienstag Nachmittag wieder einmal ein Opfer gefordert Der
6jährige Schulknabe Sch aus Giebichenſtein glitt am Klaus
berge nahe der Jahnshöhle von einem dortigen Floſſe ab und fiel ins
Waſſer ohne von ſeinen bei ihm befindlichen Spielgefährten aus dem
ſelben wieder herausgeholt werden zu können infolge deſſen er da
auch andere Hülfe nicht in der Nähe war ertrinken mußte Seine
Leiche wurde am Mittwoch Vormittag aufgefunden

Verſtümmelt Geſtern Nachmittag ereignete ſich in dem von
ſchen Holzbereitungsgeſchäft in der Lafantaineſtraße ein

folgenſchwerer Unglücksfall Der Arbeiter H von hier per bei
der Anfertigung von Thürſtücken mit der linken Hand zwiſchen
die Meſſer der Abrichtemaſchine wobei ihm die Hand quer durch
ſchnitten wurde Jn der kgl Klinik mußte der ſchwer verletzte
vordere Theil der Hand amputirt werden Von den Fingern iſt nur
der Daumen welcher zwar ebenfalls beſchädigt war dem Bedauerns
werthen erhalten geblieben

b Gerettet Jm ſtädtiſchen Freibade in den Pulverweiden wurde
geſtern Abend ein jugendlicher Arbeiter noch rechtzeitig vom
Tode des Ertrinkens durch den beaufſichtigenden Schwimmmeiſter ge
rettet Er hatte ſich ohne des Schwimmens kundig zu ſein dem

Durch die verdächtigen Bewegungen des
Burſchen im Waſſer wurden die übrigen Schwimmer aufmerkſam ge
macht und konnte ſo einer Gefahr vorgebeugt werden

Schwer verletzt mußte geſtern Nachmittag der Tapezierer
St von hier der Kgl Klinik zugeführt werden Derſelbe war in einem
Grundſtücke der Poſtſtraße mit dem Legen von Linoleum beſchäftigt
als ihm beim Durchſchneiden eines größeren Stückes das dazu benutzte
Meſſer abglitt und in der Gegend des Knies in das rechte Bein fuhr
Die Verwundung hatte einen ſtarken Blutverluſt zur Folge doch ſind
edlere Theile nicht verletzt worden

Sturz vom Neubau Der Maurerlehrling L aus Gie
bichenſtein ſtürzte geſtern Nachmittag auf einem Fabrikneubau an
der Delitzſcherſtraße in Folge eines Fehltrittes aus nicht unbe
deutender Höhe von einem Gerüſt herab in eine darunter befindliche
Grube und erlitt namentlich eine Gehirnerſchütterung welche
ſeine Ueberführung nach dem Krankenhauſe nothwendig machte

Belohnung Wie bekannt gegeben wurde ſind in der Nacht
zum letzten Sonntag in der Anlage vom 1866er Denkmale an drei
hochſtämmigen Fuchſien die Kronen abgebrochen worden Seitens des
Magiſtrats ſind nun 50 Mk Belohnung auf Ermittelung jenes
rohen Menſchen ausgeſetzt

Ein eigenthümlicher Unfall ereignete ſich geſtern Nachmittag
in einer Eiſen waarenhandlung in der großen Burgſtraße in Weißen
fels Zur angegebenen Zeit erſchien ein Herr in dem Laden um
einen Revolver zu kaufen Nachdem er bereits einige der ihm
durch einen Commis vorgelegten Exemplare probirt hatte und eben
dabei war einen weiteren Revolver zu prüfen entlud ſich aus dem
ſelben zum Schrecken aller Anweſenden plötzlich ein Schuß Die Kugel
drang dem in geringer Entfernung am Ladentiſche ſtehenden Hand
lungslehrling Rudloff aus Naundorf über dem rechten Auge
ein Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde der Lehrling nach
der hieſigen Augenklinik gebracht Die Kugel hat noch nicht entfernt
werden können Wie die Kugel in den Revolver gekommen hat ſich
noch nicht aufgeklärt

Telegramme und letzte Anrhrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 31 Juli 11 Uhr 8 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie es heißt ſoll noch eine
Kundgebung bezüglich des Ablaufs des Sozialiſtengeſetzes
in Ausſicht ſtehen

V Belgrad 31 Jnli 9 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Königin
Natalie beabſichtigt nach Einholung eines Gutachtens des ruſſi
ſchen Profeſſors Gortſchakow die auf ihre Eheſcheidung be
züglichen Akten in Buchform zu ver öffentlichen

h Rom 31 Jnli 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Vatikaniſche Kreiſe ver
ſichern betreffs der Sperrgelder ſei ein Einvernehmen
zwiſchen dem Vatikan und Preußen erzielt Preußen
werde demnach die Hälfte des Kapitals herausgeben
von der andern Hälfte Zinſen zahlen

L Paris 31 Juli 8 Uhr 43 Min Vorm Dele
gtamm unſeres Korreſpondenten Der Marine
Miniſter ordnete in Folge der letzten Schiffsunfälle an daß
künftig ſämmtliche Kriegsſchiffe anſtatt im Hafen zu bleiben
alle drei Monate 24 Stunden in See gehen müſſen

P London 31 Jnli 9 Uhr 56 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Dem Blatte Truth zufolge
wird die Königin dem Kaiſer Wilhelm das Großkreuz des Bath
ordens verleihen Der Herzog und die Herzogin von Connaught
beſuchen Mitte Auguſt Berlin

P London 31 Juli 10 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die endgiltige Unterzeichnung des abgeſchloſſenen engliſchefrauzoſiſchen Ver

trages ſiehe Jnhaltsangabe re im geſtrigen Blatt nnuter
Frankreich d Red findet erſt Ende dieſer Woche ſtatt

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B London 31 Juli 10 Uhr 18 Min Vorm Einer

Reutermeldung aus Buenos Ayres zufolge hat die zuſam
mengetretene Kammer beſchloſſen alle Zahlungen für einen
Monat zu ſuspendiren

Poſen 30 Juli Für die am 183 Auguſt ſtattfindende
Landtags Erſatzwahl im Samter Birnbaum für den
Polizeidirektor Nathuſius wurde Amtsrath Saſſe Oſtrowo
aufgeſtellt

Wien 30 Juli Erzherzog Karl Ludwig ſtattete nach
ſeiner Rückkehr von der Reiſe nach dem Nordkap dem Miniſter
des Aeußern Grafen Kalnokh einen längeren Beſuch ab

Hochzeit im öſterreichiſchen Kaiſerhauſe
Jſchl 30 Juli Anläßlich der Vermählung der Erz

herzogin Marie Valerie mit dem Erzherzoge Franz Sal
vator trafen bereits im Laufe des heutigen Tages zahlreiche Mit
glieder des kaiſerlichen Hauſes und viele Gäſte ein Erzherzog
Franz Salvator welcher Vormittags ankam begab ſich ſofor
nach der kaiſerlichen Villa Nachmittags erfolgte die Ankunft des
Erzherzogs Karl Ludwig mit ſeiner Gemahlin und der Kron
prinzeſſin Wittwe Stefanie mit ihrer Tochter welche der Kaiſer
am Bahnhofe auf das Herzlichſte begrüßte Die dichtgedrängte
Menſchenmenge brachte dem Kaiſer enthuſiaſtiſche Ovationen dar
Als derſelbe den Bahnhof verließ erblickte er deu Miniſter
präſidenten Grafen Taaffe welcher ebenſo wie die meiſten Erz
herzöge und Erzherzoginnen im Laufe des Nachmittags eingetroffen war
Der Kaiſer ließ halten verließ den Wagen begrüßte den Grafen auf
das Huldvollſte und unterhielt ſich einige Minuten mit demſelben
Zu den Vermählungsfeierlichkeiten trafen ferner Prinz Leopold
von Baiern mit ſeiner Gemahlin der Prinzeſſin Giſela und ſeiner
Kindern der Herzog Adolf von Naſſau und andere Fürſtlichkeiten
ein Die Kaiſerin und das hohe Brautpaar ſtatteten ſofort der
Prinzeſſin Giſela einen Beſuch ab Bei der Feſtvor
ſtellung im Theater wurde nach dem Prologe die Volks
hymne intonirt welche von den Anweſenden ſtehend angehört wurde
Aus allen Theilen des Landes laufen Berichte ein über ſchon heute
veranſtaltete Feſtlichkeiten anläßlich der Vermählung der Erzherzogin
Marie Valerie Die meiſten Städte ſind feſtlich geſchmückt in
vielen Orten fanden Abends Jlluminationen ſtatt während Mili
tärkapellen mit klingendem Spiele die Straßen durchzogen
Beim Empfang des Hofſtaates der Erzherzogin Valerie äußerte
Kaiſer Franz Joſeph mit Bezug anf das morgen zu feiernde
Vermählungsfeſt ſeiner jüngſten Tochter Das iſt meine
letzte Freude Heute traf ein in ganz beſonders warmen
und herzlichen Worten abgefaßtes Glückwunſchtelegramm vom
Kaiſer Wilhelm aus Wilhelmshaven hier ein Die Kaiſerin
reiſt nach dem Geburtstag ihres hohen Gemahls 18 Auguſt
zunächſt nach Holland und tritt auf einem Lord Dudley gehörigen
Segelſchiff ihre früher bereits beſprochene Seereiſe an von der ſie
erſt gegen Weihnachten wieder nach der Heimath zurückzukehren
gedenkt

Konſtantinopel 30 Juli Der ruſſiſche Botſchafter
v Nelidow forderte infolge der Promulgirung des Jrade bezüg
lich der Ernennung der bulgariſchen Biſchöfe eine außerordentliche
Audienz beim Sultan Es wird befürchtet daß der Botſchafter
ernſtliche Erklärungen abzugeben hat

Madrid 30 Juli Die Lage in Barcelona und
Manreſa bleibt trotz gegentheiligen amtlichen Verſicherungen be
unruhigend die Aufregung unter der Arbeiterbevölkerung greift
ſtetig um ſich Die Regierung entſandte weitere TruppenVer
ſtärkungen nach beiden Städten und einer ganzen Anzahl von
Provinzorten Jn Santander und Bilbao trafen die Gouverneure
beſondere Vorſichtsmaßregeln

Das Ende der Revolution in Argentinien
London 30 Juli Die letzten Depeſchen aus Buenos

Ayres beſtätigen daß die Revolution beendet und von der Regie
rung niedergeworfen iſt Mangel an Munition zwang die Führer
der Volkspartei zur Kapitulation obgleich ſie ſich ſiegreich be
hauptet hatten Sie hatten auf eine Million Patronen gerechnet
fanden aber in den Magazinen nur 100000 vor Die Mann
ſchaften und die bewaffneten Bürger wollten den Kampf mit den
Bajonetten fortſetzen aber die Führer lehnten dies ab Gleich
zeitig wurde der Flotte der Befehl ertheilt die Beſchießung der
Stadt einzuſtellen Ueber dieſe Anordnung herrſcht unter den
Aufſtändiſchen große Aufregung es erſcheint fraglich ob der Ent
waffnungsbefehl befolgt werden wird Als Präſident Celman
geſtern todtenblaß in der Stadt umherritt empfingen ihn die
Bürger mit eiſiger Kälte Nur die indianiſchen Söldlinge ver
ſuchten ſich in Hochrufen Von dieſen Gauchos befürchten die Bürger
Ansſchreitungen ſobald der Aufſtand völlig niedergeworfen iſt
Die zuverläſſigſten Meldungen über die Vorgänge hat die hieſige

Times bringen können welche geſtern nicht weniger als zehn
Kabeltelegramme ihres Korreſpondenten in Buenos Ayres erhielt
die wahrſcheinlich über New York hierhin gelangten da die direkte
Kabellinie geſtört war Die hieſige argentiniſche Geſandtſchaft
veröffentlicht folgende Depeſche Die Regierung welche durch den
im Geheimen vorbereiteten Truppenaufſtand überraſcht worden
war hat dem ernſten Kampf mit der Armee die Stirn geboten
und iſt abſolut ſiegreich Die Aufſtändigen haben ſich ergeben
die Waffen niedergelegt und das Arſenal und die Flotte aufge
geben Alle höheren Offiziere welche ſich am Aufſtande betheiligt
haben ſollen verabſchiedet und aus dem Heeresdienſt entfernt
werden Die hieſigen Truppen kehren unter dem Befehl regierungs
treuer Offiziere in die Kaſernen zurück und die ſeitens der Re
gierung von auswärts herangezogenen Truppen marſchiren wieder
in die Provinzen Die politiſche Lage iſt vollkommen befeſtigt in
der Stadt wie auf dem Lande herrſcht Ruhe Siehe auch heutiges
Wolff Telegramm D

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 31 Juli 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 200 212 feinſter märkiſcher bis 216 Roggen
ruhig alter und neuer 174 180 feuchter neuer weſentlich
billiger und unbeachtet Gerſte Brau 192 210 Futter
ohne Geſchäft 135 165 Hafer ſehr feſt 182 195 Mais
Amerikaniſcher Mixed 120 125 Donaumais 125 140 Raps 216 233
Rübſen Erbſen Viktoria ohne Geſchäft Kümmel excl Sack p
100 K ohne Geſchäft 36 87 Stärke incl Faß v 100 K Netto
Halleſche prima Weizen feſt 41 bis 42 Mk abfallende Sorten
billiger bei knappen Vorräthen

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt FuttermehlRoggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Weizengries
kleie 9,75 bis 10,25 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 11,50 12 Malz 32,00 34,00 Rüböl 60,00 61,00 Pe
troleum feſt 24,50 Solaröl ſehr feſt 825/309 17,50 18 Spiritus p
10,000 L feſt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe

13,00 15,00

59,10 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 39,20 M
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apoten Reste
von 20 Rollenzu außergewöhnlichen billigen Preiſen bei

Friechrich Arnold rinnenMars lIn Tour
nur Gr Ulrichſtr 11

Bestes eisernes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

Fernſprecher 315

ſchienen Säulen Fenſter Treppen e
iserne Viehbarrièren
liefere zu billigſten Preiſen1 Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität

ahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich
Maſchinenfabrik u Eiſen giefßerei
Halle aS GiebichenſteinLeutert

Achtung
Unterzeichneter empfiehlt ſich einem ge

ehrten Publikum und Kundſchaft als

feinerer Herren uns
Damen Hchuhmacher

Heinrich Achiälles
Schuhmachermeiſter

Gr Brauhausgaſſe 2 H rfrüher Werkführer der Ww Zſchäge
Barfüßerſtraße 14

Sonnabend früh Schweinefleiſch 60Pf
Wurſt70Pf Giebichenſtein Auguſtſtr 48

Buchführung Correſpondenz 2e
lehre gründl gen ger Honorar
sub B 54 an die Expedition d Ztg

Ein Kind wird in gute Pflege genommen
Giebichenſtein Triftſtraße 27

Salmiak Terpentin
Schmierseife

das Beſte zum Einweichen der Wäſche bei
E Richter Leipzigerſtraße

Perband der Steinſetzer
von Halle und Umgegend

Sonntag den 3 Auguſt Nachmittag 4 Uhr in Bölke s Restaurant

V erSSAA IStenertag Abrechnung vom Vall und Verſchiedenes

Oeftentliche
Der Vorstand

Tapezierer Versammn lung
Freitag den 1 August Abends 8 Uhrim unteren Saale des Kühlen Brunnene

I Punkt der Tagesordnung Hat das Handwerk eine Zukunft
II Verſchiedenes

Referent Tapezierermeiſter Grünwaldt Hamburg
Die Herren Prinzipale werden zu dieſer Verſammlung eingeladen Gäſte

Um pünktliches Erſcheinen bittetwillkommen
Der Einberufer

Postschule Lommatzsch Conigreich Sachsen
unter Aufſicht des Magiſtrats zu L und des Königl Sächſ Miniſteriums des Jnnern
bereitet junge Leute von 14 20 Jahren zur mittleren Poſtearrière Gehülfen
prüfung ſicher vor Auskunft der Magiſtrat zu Lommatzſch

Photographie
M Kästner FKaguleig
fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

S Grosseswohlſchmeckendes Roggeubrod
empfiehlt die Bäckerei

Friedrichſtraße 20

Vayr Sülze à Pfund 60 Pfg
Berl Mettwurſt

a Pfund 70 Pfg
Breslauer Bratwurst

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf
Westph Servelatwurst

Grobſchnitt à Pfund 1,10 Mk bei Ab
nahme von 5 Pfd à 1,00 Mk

W Nietsch Hoflieferant
Leipzigerſtr 75

Hühneraugentocd

in Flaſchen z So à 30 Pfg

gewinnen bemüht ſein werde

S

Halle a den 31 Juli 1890

P p

Hochachtungsvoll und ergebenſt

Cheodoer Blauel
früher im Geſchäft des Herrn Otto Pitzſchke

Hiermit beehre ich mich Ihnen ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage unter der Firma

Theodor Blauel
ein Kohle n Ge ſchäft am hieſigen Platze F orſterſtraßr 34 eröffnet habe

Indem ich mir die Vitte erlaube mein Unternehmen durch Ihre geſchätzten Aufträge gütigſt zu unter
ſtützen gebe ich Ihnen die Verſicherung daß ich durch pünktliche und aufmerkſame Bedienung Jhr Wohlwollen zu

Meine Thätigkeit in dem bisherigen Geſchäft des Herrn Otto Pitzſelhke hier läßt mich hoffen
Ihre Aufträge zu Ihrer Zufriedenheit auszuführen

Mit dem Wunſche recht bald mit Ihren geſchätzten Aufträgen beehrt zu werden zeichnet

R Beſtellungen werden jederzeit in meinem Comptoir Forſterſtr 34 ſowie von Herrn Maas Stove
Cigarrenhandlung Leipzigerſtraße 58 gern entgegengenommen

E Walther a d Glauch Kirche F
Ad Hoene Flora Drogerie

Leipzigerſtraße 54
oehme GiebichenſteinC B

Neue Ameiseneier
neue Hollunderbeeren
in vorzüglicher Qualität empfiehlt billigſt
E Walther an d Glauch Kirche

F Kohlharckt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiſtſtraße 20

Pür Hausfrauen

Einmachegläſer

mit und ohne luftdichten
Verſchluß

halten billig ſt empfohlen

G Apel Nachf
Große Märkerſtraße 22
neben dem Franziskaner

Weiss Iliefern in großen wie kleinen Poſten zu
I17Bau Dünge und Fabrikzwecken

in täglich friſch gebrannter beſter Qualität unter coulanteſten Bedingungen zu billigſten

Tagespreiſen die Kalkwerke von e 20Halle a NiemeyerſtraßeR Schraden Fernſprech Anſchluß 449
Niederlage am Nordende des Hauptgüterbahnhofes hinter dem alten

Lokomotivſchuppen an der Berlinerſtraße
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A rD eipeigerotr 4 Sfers Noueſften

Thon
kann gegen hohe Vergütigung an
gefahren werden

Ziegelei Böllbergerweg 38

3 aufs Leihamt beſorgtPfänder ſtreng reell und diekret

A Vollmer Rathhausgaſſe 7 1 Tr

gez Wilhelm Reupseh gute
Brennmaterialien Iandlung

Comptoir Grüner Hof
empfiehlt ſich zum Bezug bei ſtreng reeller prompter Bedienung von

Roſttzer Germanig Brikets Mariaſcheiner Kohlen
Steinkohlen Coks Holz 2c

Beſtellungs Annahme bei Herrn Gustav Forberg am Markt Rathhaus

Auusverlicaurf
von Tricot Stoſr und Tricot BRestern zu Blouſen und Kinder Anz

pafſ ſehr gute Waare z bill Preiſen
Zinksgartenſtraße 4a 1 Tr

Gerager Kleiderreſter bei
E Haucke Mansfelderſtraße 48

Unterricht in allen Fächern für weib
liche Handarbeiten wird ertheilt

Streiberſtraße 21 2 Et

Zither Unterricht wird ertheilt Nähere
Auskunft Gr Klausſtraße 5

Eleg ſowie einf Damen und Kinder
arderobe wird ſauber und billig ange

Merſeburgerſtraße 41 H 1 Tr

Verlobungs u r Rep aller
Art werden ſchnell und billig gefertigtJ Butze Goldarbeiter Schuigaſſe 2b

Der CorsetsBilligſte Bezugsquelle
O Felgner Leipzigerſtraße 6

Eine Ziege zugelaufen Abzuholen
Hohenzollernſtraße 65

ertigt

Goldene Medailie
1881 Frankfurt a M

1884 Teplitz
Königl Sächs conc Mineralwasser Anstalt

Drescien und Leiprig
Dresden gegr 1821

S

h

S
l

Dr Struv

25 Pfennig Bazar

Gr Ulrichſtraße 35
anſtoſßend Goldenes Schiffchen

iſt wieder angekommen
Kerzen 4 Stück im Packet à Pack 25 Pf
Wäſche Klammern à Schock 25 Pf

Wäſche Seife Riegel 25 Pf
Wäſche Leinen 14 m lang 25 Pf

Scheuertücher 2 Stück 25 Pf
Scheuerbürſten Stück 25 Pf

Schrubber Stück 25 Pf
Handfeger Stück 25 Pf

Fenſter n Waſchſchwämme à 25 Pf
Fenſter Leder Stück 25 Pf
Möbelklopfer Stück 25 Pf
Meſſerputzer Stück 25 Pf
Meſſerkörbe Stück 25 Pf

Gewürzſchränke Stück 25 Pf
verſchiedene Figuren Stück 25 Pf
Bilderrahmen Cab Form St 25 Pf
Bilderrahmen Viſ Form St 25 Pf
Handſpankörbe in verſchied Größen

Stück 25 Pf
Porzellantaſſen à 25 Pf

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkauföſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Oarl Koch Herrenſtraße 1

Oarl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koch Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen 72

Bntter Geflügel Honig
Tägl friſchesüſßrahmbutter 7 50 Pf
allerfeinſten Ia er zart 4 MPf 3 Hühner ren 35unten edelſteje sM Hirnen 2 M 50 Pf

friſche große 65 Stück 3 M 20 Pf
verſ franco Nachn 9 Pfd netto

Fanny Klüger Tluſte Galizien

S 69 Zeitler
Atelier künstl Zähne

à Zahn 3 M
Nur in sauberst Ausführung

zum Glanz u NeuplättenäſrtWäſſ r wird angenommen
Gr Märkerſtraße 9 rechts 2 Tr

Ehrendiplom
Höehste Auszeichnung

1883 Wlen

Leipzig gexgr 1861empfiehlt seine aus den reinsten Chemikalien absolut reiner Kohlensäure und
destillirtem Wasser hergestellten

Kur und Erfrischungs Wässol

Verkautsstellen
Hauptniederlage für Halle a S bei Helinbold e Comp

in stets frischer FüllungT Zu haben in allen Apotheken Droguenhandlungen und bekannten

Cafe David
Meinen werthen Gäſten und einem verehrten Publikum zur geneigten Kenntnißnahme
daß ich mit dem heutigen Tage mein oben genanntes Lokal wegen Abbruch
aufgebe Indem ich bei dieſer Gelegenheit nicht verfehle für das mir ſo reichlich
bewieſene Wohlwollen meinen verbindlichſten Dank auszuſprechen knüpfe ich hieran
die ergebenſte Mittheilung daß ich am I Oktober a e mein früheres Lokal

Restaurant Hallesche Actien bierbrauerei
am Roßplatz und Wuchererſtraße

wieder ſelbſt übernehmen und bewirthſchaften werde Hochachtend

F Dietzel
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